
Praktische Umsetzung: 
Umsetzung einer

nachhaltigkeitsorientierten

Lernaufgabe oder eines

nachhaltigkeitsorientierten Projekts

in der betrieblichen Ausbildung 

Begleitende Reflexionsphase

Didaktische Grundlegung:

Eigene Bedarfsermittlung

Schaffung einer Erwartungsklarheit

Didaktische Grundverortung 

Konzepte & Perspektiven nachhaltiger

Entwicklung

Bildung für nachhaltige Entwicklung

(BNE) 

Analyse des eigenen Betriebes/der
eigenen Ausgangslage:

Der Betrieb als nachhaltiger Lernort

Umgang mit  Widersprüchen im

nachhaltigen beruflichen Handeln

Innovationsprozesse anstoßen

Standardberufsbildpositionen in der

betrieblichen Ausbildung umsetzen

Praxisvorbereitung:
Traditionelle & innovative Methoden in

der beruflichen Bildung

Planung  nachhaltiger betrieblicher

Lernaufgaben

Planung nachhaltiger

(Kooperations-)projekte

Erstellung eines eigenen didaktischen

Konzepts 

I II III IV V

Inhouse Angebote für
Bildungsinstitutionen

Qualifizierung von
betrieblichen  Aus- und
Weiterbildner*innen

Inhaltliche Übersicht der Qualifizierungsmodule:

Train the Trainer
Qualifizierungen

Regionale
BBNE-Hubs

Qualifizierung von
betrieblichen  Ausbilder*innen

Nachhaltiges berufliches Handeln:
Berufliche Bildung für nachhaltige

Entwicklung (BBNE)

Didaktische Leitlinien der BBNE

Anforderungen an nachhaltige

betriebliche Lernaufgaben

Einblick in bewährte Praxis der BBNE

Aufbau des BBNE-Hubs in
SH

Ausbau von BBNE-Hubs in
OWL und TH

BBNE-Hubs zielt darauf ab, die berufliche Handlungsfähigkeit des
betrieblichen Aus- und Weiterbildungspersonals im Bereich Nachhaltigkeit
zu stärken. Dazu wird ein bewährtes Weiterbildungskonzept genutzt, um
Train the Trainer Qualifizierungen durchzuführen und Trainer*innenpools
aufzubauen. Diese sind Kernbestandteile der sogenannten BBNE-Hubs, als
regionale Knotenpunkte für eine nachhaltigkeitsorientierte Berufsbildung.
Die BBNE-Hubs bieten Weiterbildungen an, bilden Trainer*innen aus und
entwickeln weitere Angebote, um Berufsbildung für nachhaltige Entwicklung
langfristig regional zu verankern. 

Doppelter
Multiplikatorenansatz 

Anpassung von erstellten
Lernmaterialien

Erhöhung der Reichweite und
Etablierung durch Netzwerke und
Kooperationspartner

Weiterentwicklung von
Qualifizierungskonzepten

Durchführung von IHK-
Zertifikatslehrgängen

Publikationen

Transfermodell

Institutioneller
Multiplikatorenansatz 

BBNE-Hubs - Nachhaltige Berufsbildung regional vernetzt

www.bbne-hubs.de

Das Projekt „BBNE-Hubs“ wird im Rahmen des Programms „Nachhaltig im Beruf -
zukunftsorientiert ausbilden“ durch das Bundesministerium für Bildung und
Forschung und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus
(ESF Plus) gefördert.

Train the Trainer Qualifizierungen
Langfristiger Aufbau eines
Trainer*innenpools
Trainer*innen bieten den IHK-
Zertifikatslehrgang
„Nachhaltigkeitsexpert*in für die
Ausbildung” an

Bisherige Ergebnisse und
Qualifikationen 

Kontakt:

        Projektpartner: 
Universität Erfurt - Fachgebiet
Berufspädagogik & Weiterbildung
(Gesamtkoordination)
Zukunftsfähiges Thüringen e.V.

Ansprechpartner:
Josef Ahlke 
(Zukunftsfähiges Thüringen e.V.)
Tel.: 0361/43023596
E-Mail:
josef.ahlke@zukunftsfaehiges-
thueringen.de 

        Projektpartner: 
Universität Paderborn -
Fachgebiet Berufspädagogik 
IHK-Akademie Ostwestfalen
GmbH

Ansprechpartnerin:
Simone Heuwinkel 
(IHK-Akademie Ostwestfalen) 
Tel.: 0521/554227
E-Mail: simone.heuwinkel@ihk-
akademie.de

        Projektpartner: 
Christian-Albrechts-Universität zu
Kiel - Fachgebiet Berufs- und
Wirtschaftspädagogik
BNE-Agentur Schleswig-Holstein

Ansprechpartner:
Jan Pranger (CAU Kiel) 
Tel.: 0431/ 8803626 
E-Mail: pranger@paedagogik.uni-
kiel.de

Zwei Ansätze zur Qualifizierung

Institutionsspezifische
Weiterbildungen
Nachhaltigkeitsorientierte
Qualifizierungen von
innerbetrieblichen
Multiplikator*innen
Nachhaltigkeitsorientierte
Lernortkooperation

BBNE-Hub 
Thüringen

BBNE-Hub
Ostwestfalen

BBNE-Hub 
Schleswig-Holstein

Tra
iner*innenpool 
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